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zurGültigkeitgenossenschaftlicherWahlen.
die in derGenossenschaftderMarkten,
tualienhändlerin Wienvonmögen
stattgefundenenWahlenderVorstandsmit¬
glieder ,wurdenvonderu .v .Statthalteri
mitderBegründungfür ungiltiger¬

klärt ,daß währenddesgesammten,
Wahlactes,diegleichzeitigeAnwesenheit
derzurBeschlussfähigkeitderGenossenschafts¬
versammlungerforderlichenMitgliedernicht
constatiertwordensei .DiebezeichneteGe¬
nossenschaftfühltesichdurchdieseVerfügung
beschwert,undbeschloßsichindieserfür

alle GenossenschaftenpapieltenFrage
an denGewerbedientenA .Dr .Heili ,
ger zu wenden .Diesererklärte ,daß
nachder Gebordnunglediglichzur
fassunggiltigerBeschlüssederGenossen¬
schaftsversammlungdiegleichzeitigeAnge¬
senheitderindenStatutenfestgesetzten
ZahlderberechtigtenMitgliedererfor¬
derlichsei .EinemittelstStimmzetteldurch¬
geführteWahlsei( gleicheinerDebatte)
wolein AktderGenossenschaftsver¬
sammlung,könneaberlogischunmöglich
alseinBeschlußangesehenwerden.Die
WahlderGenossenschaftsvorstehung ,führteDr.
heiligeraus ,könnesomitnachdem
Gesetzeauchineinernichtbeschlussfähi¬
genGenossenschaftsversammlung( § 119der
Gemerbordnungdurchgeführtwerden
u .siedievonderStatthaltereigeforderte
gleichzeitigeAnwesenheitderzurFassung
re Beschlüssen,erforderlichenMitglieder¬
sah ,währenddesNachlaktesüberhaupt
nichtwendig .DiebezüglicheStatthal¬
teileidung sei im Gesetzenicht
beganu .daher aufzuheben .Die
GenossenschaftderMarktrictualienhändler
in beschloß demnach ,denReces¬

gegen der ander me¬
steriumzuergreifen.

zurletztenGemeinderatssitzung.
GemeinderathDr .Uhrersuchtuns
festzustellen ,daß er jenerals
Gemeinderathewar ,weicheinder
letztenSitzungam27 .Decembergele¬
gentlichdesAntragesaufAufnahme
desAnlehensvon285MillionenPro¬
nen mit Nein gestimmthaben .
Wirwiederholen ,hiemitdieNamen
jeneralsGemeinderats-Mitglie¬
der ,welchegegenAntraggestimmt
haben .Essinddiesdiesoliberalen
Gemeinderäthe:Aleder ,Dr .Base,
Deiniger ,Eltbogen ,selbig ,S .
Mittler ,Dr .Schausky ,Dr .Uhr ,
Winter ,War ,ihrer

dieGesundheitsverhältnisseWien¬
InderletztenunterdemVorsitzdes
RadtphysikusDr .Löfflerabgehal¬
tenen Sitzungder städtischenAmts¬
und Anstaltsärzte wurdederSom¬
tätsHauptrapportfür denMonat
November. J .erstattet .Sowolin
derErkrankungalsauchin derSterbe¬
blichkeitist einkleinerAnstiegzu
verzeichnen .In diearenarztliche
Behandlungsind 7990Fälle gegen8278
im Novemberdes Vorjahreszu¬
gewachsen.AufdieentzündlichenKrank¬
heitenderAthmungsorganeentfielen
2686 ,auf in derVerdauungsfälle
970 ,auf eigentüberkuloseu .So¬
philose 591fälle .Vondender
AnzeigepflichtunterliegendenHasel¬
tionskrankheitenwurden1729Be¬
gegen 3723 im Novemberdes
Vorjahresgemeldet .Hievonent¬

fielen aufScharlach293 ,Dipsteri¬
lis 295 Abdamals29
Masern 444 ,Marcellen392
halte .In HandhabungderPro¬
laxis ,kames zurSchließungvon

3Kinderbewahranstalten ,2Kinder¬
garten einer Kinderkrippeund
vier Volksschulklassenwegen
Dichteriti ,2 Volksschulklassenu .

einer Bürgerschulklassewegen
MasernGestorbensind imNovember
2467Civil -und 10personen
gegen2140imVormonateu .2501
imNovemberdes Vorjahres .Ander
Sterblichkeitwar ,dasmännlicheGe¬
schlechtmit 5131% ,das weiblichemit
4869%betheiligt .Obductionenfände
11landesgerichtlicheu .68Sanitäts¬
polizeilichstatt¬

WeihnachtsbescherunginMatring.Der
Vereinzur ErhaltungdesMariaHof¬
piushat gesternSonntagnachmit¬
tags im Saale des Gemeindehauses
MaringeineWeihnachtsbetheilung
vonarmenKindernvorgenommenn,an¬
welcherKais .HoheitErzherzog,Maria
Josephatheilnahm .UnterdenAnwe¬
sendenwarenzubemerken,Oberschaf¬
meister Gräfin ,ih¬
nunMarkgräfinPallariani ,und

Graf ,Gän¬
und Gräfin ,Frau
Mathei ,amDr .Burgermitdem
Magistratsdirector Dr .Weiskocher
unddemMagistratsrath ,Appel ,Bezirks¬
vorsteherHofinger ,die G .Dan,
FerdinandGraf ,FranzGrafund
Nicoladen,zahlreicheBezirksrätheetc
dieErzherzoginwurdevomAbgeordne¬
tenMagistratsindirectorDr .Weis¬
Kirchneraufdasehrfurchtsvollstebe¬
grüßt undihr der innigsteDank
dafür ausgesprochen ,daßsiedurch
Schaffungdes MariaJosephiums
im Bezirke Mattin derBevölke ,
rungdiesesBezirkeeinegroßeWo¬
thaterwiesenhabe .PfarrerFalschka¬
dankte der hohenFrau imNamen
der PfarrkinderundBem .Dr .
Burgergabder Versicherungaus¬

druck ,daßeralsBürgermeister
der Stadt Wien ,dieBestrebungen
sowoldes Vereines Mariahofe¬
pfinus ,wieauchdesVereines
stationen nach Kräftenför¬
dern werde .ErzherzoginMaria
Josepha ,nahmpersönlichdieVerthei¬
lungderWeihnachtsgabenandie
genenKindervor undwarauch
selbstmitihrenHofdamenthätigbei
derBewirthungderKinder .DerErz¬
herzogenwurdenvorgestellt ,die
VorsitzendenderOrtsgruppeMakring
desChristlichenWienerFrauenbun¬
des Fol .Rosau .Frl .Strob ,
FrauZagorskyu .Oberbezirksarzt
Dr .Groß .Alsdie Erzherzoginnach
zweistündigemAufenthaltedasGe¬
menhausverließ ,wurdenihr
von der angesammeltenVolksmenge¬
stürmischeOrationenzutheil.

DashistorischeMuseumderStadtWien¬
ist morgenden31 .J .von9bis12Uhr
undamNeujahrstagevon9 bis 1Uhr

geöffnet.
kindlicheAufmerksamkeit.Diein

heranimSüdtirol zumWinteraufent¬
haltebefindlichenWienerWaisenkinder
sendetenanBgm .Dr .Bürgereinen
herzlichenvonsämmtlichen25Pflegen¬
genunterfertigtenGlückwunsch.Der
Bürgermeisterwarüberdiesenschon
tanen Akt kindlicher Aufmerksam
keit sehrerfreut ,u .spendetfürjeden
der kleinen Patienten imganz
neuesKranstück .DieKinderbefin¬
densich sehr wohl ,weisennachden
periodischenärztlichenBerichteneine
regelmäßigeGewichtszunahmeaufu .
es erscheintsomitdieOder ,dieKinder
nach Teranzusenden ,einganz
glücklichegewesenzusein .



te

PapanischerBesuchimRathhause.
In denletztenTagenempfingBe¬
Dr .BürgerimRathhausedenBesuch
einesjapanischenWürdenträgers,
desHerrnS .Mathin,Direktorsim
kant .japanischenPolizepräsidiumzuTrioundMinisterialrathimMini¬
steriumdesInneren,HerrMathin
hieltsichinWienauf,umhierStudienüberdieEinrichtungderPolizei,und
desFeuerlöschwesenszumachen.

DieWasserangelegenheitdesDr .Adolf
Ritterv .Ofenheimu .dasMinisterium
desSaueren .VonSeiteder . ö .Statthal¬
tere ist andenBann .DerBürger
folgendervom29 .December. J .da¬
tirter herlicheingelangt:
MitdemDecretedesumgistratischenBezirks¬1

amtesfürdenI .WienerGemeindebezirk
vom6 .August190150219wurdedem
StadtbauamtderAuftragertheilt ,sofort
zuveranlassen,dasimHausNo1
Fuhrschgasseim1 .BezirkinHinkunftnurdaszumnormalenHaushalte¬
dürfegebendeWasseruantumaus
derKaiserFranzJosefHochzuellenbei,
lungentnommenwerdenkönne .Von
dieserVerfügungwurdenauchdieEigen¬
ihmedesbezeichnetenHausesverstän¬
digt .AufGrunddiesesAuftragesist
am29 .August1904seitensdesStadtbau¬
dentesderWasserzuflußfürdaserwähnte
HausaucheinWasserquantumvonetwas
über50HattolitorproTagrestringiert
worden.Überdiegegendieerfolgte
theilweiseAbsperrungdesWasserzuflusses
derhobeneBeschwerdedesDr.AdolfRichter
v .OfenheimhatdieStatthalter,mit
Entscheidungvom7 .September190
382761diegetroffeneVerfügungauf
Grunddes§107desWienerGemeinde
stätter,alsungesetzlichsistiert.Das
MinisteriumdesInnerenhatlautErlas¬

si vom18 .December1901340438
demdagegeneingebrachtenRecurse
derGemeindeWienFolgezugeben
u .dieangefochteneEntscheidungaus
nachstehendenGründenzubeheben,
gefunden.Nach§107derWienerGe¬
meintestatuteskönnenBeschlüsseu.
VerfügungenderGemeindenur
dannsistiertwerden,wenndiesel,
bendenWirkungskreisderGemeinde
überschreibenodergegenbestehende
Gesetzeverstoßen.DerWirkungskreis
derGemeindewurdedurchdieeingangs
erwähnteVerfügungdesmagistratischen
Bezirksamtesnichtüberschritten,weildie
WasserversorgungWienunzweifelhaft
u .auchunbestrittenermaßeneineAnge¬
legenheitdesselbständigenWirkungs¬
kreisesderGemeindebildet .Gegenein
bestehendesGesetzwurdedurchdiein
RedestehendeVerfügungnichtverstoßen
weildiegesetzlichePflichtderGemeinde
Wienin BezugaufdieWasserversor¬
gungvermittelstdervonihrzudie¬
semZweckerrichtetenWasserleitung
jedenfallsnichtweiterreicht,alszur
Überlassungdesfürdengewöhnliche
BedarfeinesHausesbezw.seiner
BewohnernötigenWasserquan¬
tum ,u .gegebenenfallsdiese
WassermengdemHauseführichgasse1
auchnachderRestringierungdes
WasserzuflusseszurVerfügungge¬
standenist ,bezw.stehenwird ,wasvomBeschwerdeführernichtbestritten
wurdeu .übrigensauchausdem
Umständeerhellt ,daßdiedemge-¬
dachtenHausenachderdurchgeführ¬
tenRestringierungdesWasserzu¬
FlussesnochbelasseneWassermenger
jenesQuantumumeinWehrfaches
übersteigt,welchesnachderKopfzahl

Latusder BewohnerberechnetaufGrund

dervomBeschwerdeführernichtange¬
hochtenenKundmachungdesWiener
Magistrates,betreffenddieAbgabe
vonWasserausderKaiserFranz
JosefHochzuellenwasserleitung
v .F .1894als Vormunterfordersan¬
WasserfüreinHausallgemeingilt .
NachdemGesagtentrafkeinder
gesetzlichenVoraussetzungenzu ,un¬ter ,welchendiemehrerwähnteBe¬
zirksamtlicheVerfügunghätte
sistiertwerdenkönnen,weshalbdieci¬
tierteStatthaltrei-Entscheidungbehoben
werdenmusste .



Am7 .Decemberwird,derbegin¬
derzweitenHochzuellenleitig.
der Bau eines dem5000m
langen Soltens durch dieGöslin
gar durch eine klein feier an¬
Ort u .Stelle augurirt ,für
die SchaffungeinesSchutzragons
für die neueHochzuellenleitung
werden die Vorarbeiten gemacht .

derdurchdenBauderStadtbahn
theilweisedevastrirteKinder
gartenimStadtmarke,wurdeschöner
alsfrüheru .durchdasinfolge
der Wienflußregulierung gema¬
nemTerrain erweitert ,wieder
hergestellt .AnderGrenzeder
BezirkNeubauu .Fünschens
wurdeeine neueGartenanlag ,
der UrbanLoitz - Starkhergestellt
AufdemKirchenfelderu .Neubau
Gürtel auf demCavorisen .
AntonsplatzimBez .harrten u .in
derAusstellungsteimBez .Leopold
stadt wurdenBaumpflanzungen
angelegt ,derPenzingerPartläng¬
denHedikassewurdeerweitert
u .der im VorjahrangekauftechArmbergwurdedurchbewussernge¬
anlagenErrichtungvonSpringbru¬
nenu .dgl .ausgestaltet.

durchdas Übereinkommenmit
der Aus- BelgischenEisenbahn¬
Gesellschaftwurdendieliebeu .dierechteBahngesseimBez.Landstraße
für denvollen Verkehreröffnetu .
dieverwickeltenRechtsverhältnisse
bezüglichderZufahrtsstrafege¬
AschenBahnhofegeordnet.Durch
den Bau eines neuenGestages
über die Westbahnim Zugeder
Rufenu .Hollochergasseerwarte
sich die GertrugdenDank
derBeg .Rudolfsheimu .Hansha¬

ImGemeineisenwurdendurch
dieAusgestellungderoffenenArmen,

pflege,einschneidendeReformer
durchgeführt.DiewichtigsteFeuern
istdieSchaffungeinesCentral¬
armenwaches ,der sowoleinein¬
heitlichesVorgehenimallenArmen¬
angelegenheiten,als auchdes
Zusammengehenderprivaterer¬
öffentlichenArmenpflegeerzielen

soll .derVerwirklichungdesPlanes,
in jedemBezirkeinVolksbudge¬
bauen ,wurdedadurchnähergerückt
dasfeiereinsolchesBudinhereits
eröfnet wurde .AmDonautant
bei Nusdorfwurdeein neuesDoma¬
boderachtet .

BezüglichderRuhegenußderLehrer
genehmigtder Gemeinderatheinen
Ausgleich ,in demausgesprochen
wurde ,daßdie Ade ,gegeneine
bestimmteLeistungdesLandesfürdie
PensionsanspruchderLehrpersonen
aufkommt.folgendeSchulenwerdenhererfertiggestellt :unbewalts,
schuleRudolfsheimGoldschlagstraße
MädchenhaltsschulenBrigittenan¬

Schaelgasseu .GartenSamm¬
ackerasse,udieDoppelschulenOber¬
ringGrubergischeu .Währungals¬
eggerstrafe .BeidenSchulensel¬
Spelgastu .SimmerungEntplatz
4 wurdeje ein zweiterTurnau

zugebaut.
AmheurigenJahrerfolgteaucher¬

deNeuregelungderCommungssteuer
in der Weise ,daß dieZuschlag
hermehrereSteuergattungenerhöht,
bezw.herabgesetztwurdenu .die
Zinshallervon43auf33ver¬
mindert wurde

DaMagistratewurdeein einGe¬
schäftseintheilungundeineneueGeschäftsord-¬
nungeingeführt,wovonmansicheineBedeu¬
tendeVereinfachungundrascherAbwe¬
lungdesGeschäftsgangesverspricht.Der

WahlkasterwurdevomStrandege¬
trient in letzteremfand dieausser¬
hörungeinergrößerenAnzahlvonStellen
statt .ImMagistratefandenbedeutendePar¬
sonaländerungedurchEreinungbezie¬
PensionierungvonOberbrantenstatt .Die
eineZeithiedurchunbesetztgewesen
Stelle desMagistrats-Vicedirectorsder
frühereMag.9 .DieFreyerwarnachder
GeorgSchausMagistratsDi¬
rectergeworden,wurdeam20 .Märzden
Mag.Secretär ,Dr .Weiskirchnerverliehen.
umOberbuchhalterwerdeSr .König,
zumHauptcassen- Directorfrühervon
Solarek ,zumStrewants- DirectorJoh.
Habergerernannt.DieStelledesOber¬
stadtphysikus,derdurchTodabgiengwerde
nochnichtbesetzt.Magistratsräthege¬
genin PensiondurchdieEinrechnung
derzweitenQuartiergeldhälfteindie
Pension werde ein lang er¬
strebterMenschderstädt .Beamtenschaft

erhellte.
Amtseinführung.Magistratsge¬

directorDr .Weiskircherhatheute
vormittags den neuenAmtsleiter
des magistratischenBezirksamter
Simering ,Magistratssecretärder
ConstantenMayerin seinneues
Amteingeführt .

Rosit Neujahr
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